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EDITORIAL

Der IWF-Tango geht weiter Ein Jahr nach dem Sturz von De la Rúa 
befindet sich Argentinien in schlechter Gesellschaft. Irak, Liberia, 
Simbabwe – in diese Reihe, die sich fast wie ein Auszug aus der 
Washingtoner Liste „Terror unterstützender Länder“ liest –, hat sich
im November auch das ...
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Die Blancos verlassen die Regierungskoalition mit den Colorados

Ein Paradies verliert seinen Reiz
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Ohne das Land sind wir keine Menschen mehr
Der Kampf der südchilenischen Mapuche gegen den Staudamm Ralco 
scheint hoffnungslos.
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Bis jetzt war es einfach
Lula (PT) hat es im vierten Anlauf haushoch geschafft: Brasilien wird ab
dem Jahreswechsel von einem linken Präsidenten regier
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Wahl zwischen „Arm und Reich“
Multimillionär oder Ex-Oberst: Ecuador wählte am 24. November seinen
neuen Präsidenten

Das stille Sterben im Tal der Hundertjährigen
Im bergigen Süden Ecuadors leben die vielleicht ältesten Menschen der 
Welt
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